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Eppendorfer Heimatverein e.V. 

 
Museumsöffnungen: 

Am 1. und 3.Sonntag jeden Monats von 15 Uhr-17 Uhr,  
Januar und Dezember geschlossen  

Stammtisch: 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, außer in den Ferien 

19 Uhr in der Museumsscheune 
Engelsburger Str. 9 

 
Bürozeiten und Museumsöffnung: 

Montag 18 – 19 Uhr und Samstag von 9 – 12 Uhr, außer in den Ferien 
Museum Engelsburger Str. 9 

Änderungen vorbehalten 
Impressum: 

www.eppendorfer-heimatverein.de 
Geschäftsadresse: 
Wolfgang Schulz 

Ruhrstr. 113, 
44869 Bochum-Wattenscheid-Eppendorf 

 
Konten: 

Sparkasse Bochum BLZ 430 500 01 
Kto.: 167 74 499 

Volksbank Bochum-Witten BLZ 430 601 29 
Kto.: 281 730 500 

 
Redaktion: 

D. Bunke, Tel.: 0234 / 38 21 57 
D. Mussmacher, Tel.: 02327 / 7 49 50 

G. Robok, Tel.: 02327 / 56 79 19 
Ch. Schreiber, Tel.: 02327 / 83 67 76 

W. Schulz, Tel.: 02327 / 7 55 63 
R. Truppat, Tel.:02327 / 7 84 12  

 
Insertion: 

E. Truppat, Tel.: 02327 / 7 84 12 
I. Jendrowiak, Tel.: 02327 / 79 09 72 
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Besinnliches 
 
 
 
 
 

Allen,  

die mich kennen,  

gebe Gott,  

was sie mir  

gönnen. 

 
 

(Hausinschrift aus Westfalen 

Am Prinzipalmarkt in Münster) 
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Herzlich Willkommen zum  
 

                      
24. 

 
 
 
                                 
    
 
 
 
 
 

Am 1.Advent 
Sonntag 27. November 2011 
„Deutsche Weihnachten“ 

 
Der Nikolaus kommt um 17 Uhr  

Wattenscheid-Eppendorf 
Am Museum, Engelsburger Str. 9 

 
 
 
 

Eppendorfer Heimatverein e.V. mit den beteiligten Vereinen: 
ev. Kirche, kath. Kirche, Hegering Eppendorf, Wanderfreunde Eppendorf, 

Freiwillige Feuerwehr Eppendorf, Sportvereinigung Eppendorf, Kita Rosendelle 
 

 
 

 

 



Eppendorfer Heimatverein e.V. Weihnachten 2011 

  5 

 
Deutsche Weihnachten 

 
(Weihnachtsbräuche im deutschen Sprachraum) 

Weihnachtsbräuche sind traditionelle Bestandteile des Weihnachtsfestes mit 
regional unterschiedlichen Ausprägungen. 
Der gemeinsame Besuch von Christmette, Christvesper oder Christnacht ist 
nicht nur bei den regelmässigen Kirchgängern ein fester Bestandteil des 
Weihnachtsfestes. Zu diesen Gottesdiensten sind die Kirchen bei uns immer 
gut gefüllt. 

Der ursprünglichste Weihnachtsbrauch 
ist die Darstellung der 
Weihnachtsgeschichte in einem 
Krippenspiel. Die Krippe ist heute 
fester Bestandteil des kath. 
Weihnachtsfestes und hat ihren 
Ursprung schon im 11. Jahrhundert. 
Der Tannenbaum, auch Christbaum 
oder Weihnachtsbaum genannt, 
erschien bereits um 1800 in den 
Bürgerhäusern reich geschmückt mit 
Lichtern, Kerzen, Glaskugeln, Engeln 
und anderen Figuren.  
Der mit Kerzen und anderen Dingen 

geschmückte Baum ist heute zentrales Element der familiären 
Weihnachtsfeiern. Kinder stehen vor der verschlossenen Tür, die Kerzen am 
Baum werden angezündet, die Tür wird geöffnet, gemeinsames Singen von 
Weihnachtsliedern, gemeinsames öffnen von Geschenken und das 
gemeinsame Mahl runden diese Familienfeier ab. In manchen Gegenden 
erfolgt die Bescherung erst nach der Christmette am 1. Weihnachtstag. 
Zum Weihnachtsfest gehört meist auch ein aufwändiges Weihnachtsmahl. 
Typische Speisen am 1. Weihnachtstag sind Weihnachtsgans und 
Weihnachtskarpfen sowie speziell für Weihnachten hergestelltes Gebäck. 
Am Heilig Abend werden heute eher Eintöpfe oder Kartoffelsalat serviert.  
Ab Einbruch der Dunkelheit werden in manchen Gegenden Kerzen oder 
beleuchtete Schwibbögen ins Fenster gestellt. 
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Nachrichten aus Eppendorf 

 
 

Bad Eppendorf, so könnte unser schönes Eppendorf bald heißen. Es ist im 
Laufe der Zeit nämlich zu einem Centrum der Gesundheit aufgestiegen. Als 
erstes gab und gibt es auch noch die Physiotherapie Praxis Fischer an der 
Ecke In der Mark und Eppendorferstraße, dann wurde Im Kattenhagen die 
Praxis für Yoga und Körperorientierte Psychotherapie eröffnet. Als nächstes 
kam dann die Praxis Pappilion in der ehemaligen Gaststätte Zum Fäßchen 
auf der Elsa Brändström Straße und nun auch noch auf dem Thorpe Platz 
eine Massagepraxis für seriöse Thai Massage. Da soll noch jemand sagen, in 
Eppendorf könnte man nicht gesund werden. Oder andersherum, gibt es so 
viele Kranke? Egal wie, wir wünschen allen Betreibern ein erfolgreiches 
Geschäft. 
Gesünder sein soll ja auch der Genuss der so genannten E-Zigarette, im 
Gegensatz zu den normalen Zigaretten, sein. Sollte sich jemand dafür 
interessieren, in den Räumen der Schreinerei Klammer und Team auf der 
Ruhrstraße gibt es seit Neuestem einen Shop, der alle hierfür notwendigen 
Gerätschaften bereit hält. Ehrlich gesagt, ganz aufhören wäre natürlich noch 
besser. 
Ein Institut für Beziehungsdynamik befindet sich seit kurzem in den 
Räumen der ehemaligen Postfiliale auf der Ruhrstraße. Ein breit gefächertes 
Angebot an Kursen wird dort angeboten. Interessierte können sich vor Ort 
informieren. 
Die Post hat ihren Standort geändert. Eine Filiale befindet sich jetzt im 
EDEKA Markt an der Ruhrstraße. 
Endlich ist auch der erste Spatenstich für den Neubau des Gerätehauses der 
Freiwilligen Feuerwehr auf dem Gelände an der Realschule, 
Eppendorferstraße, erfolgt. Die Fertigstellung ist für den Sommer 2012 
geplant. 
Hoffentlich ist dann auch die Anfahrt möglich, zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses waren die Bauarbeiten an der Eppendorfer Straße  
immer noch nicht beendet. Wie lange dauert es eigentlich, einige 
Abwasserrohre unter eine Straße zu verlegen? 
Gerüchten zur Folge plant die Firma Jungkunst den Bau eines zweiten 
„Dorfhauses“. Angeblich soll dies auf dem Gelände zwischen der Markant 
Tankstelle und dem Elsa Brändström Haus entstehen. 
Gerüchte bestätigt. Der Umbau der Bäckerei Naber mit einem zusätzlichen 
Cafe soll im März 2012 beginnen. 
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Neues aus dem Thorpe Museum 
 

 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

Das Scheffel, auch Schaff 
genannt: ist ein altes 
 
 
 
 

Feuerhaken, auch Einreißhaken 
genannt: (an langem Stecken)  
Gehörte neben Eimern und Leitern 
bereits im Mittelalter zur Ausrüstung 
einer Brandwehr.  

Das Scheffel: (auch Schaff genannt) 
Ist ein altes Hohlmaß, dass zur 
Messung von Schüttgütern z.B. 
Getreide benutzt wurde, und deshalb 
auch Getreidemaß genannt wurde. Das 
Scheffel wurde in Preußen 1818 als 
Maßeinheit eingeführt. Der Rauminhalt 
eines Scheffels schwankt je nach Land 
und Region. Die ungefähre 
Größenordnung eines Scheffels betrug 
ca. 50 Liter. 

Stövchen: Holzkonstruktion in der 
Größe einer Fußbank. 
Als Speisewärmer oder auch als Fuß-
wärmer verwendet. Ein heißer Stein 
wurde in den Hohlraum gelegt. Die 
erwärmte Luft trat über ein geschlitztes 
Brett nach oben aus. 

Bettwärmer: auch Wärmepfanne 
genannt. 
Der Behälter wurde mit heißer Kohle 
gefüllt. Danach wurden die Betten, wie 
mit einem Bügeleisen warm gestrichen. 
Später lösten die Wärmeflaschen die 
Wärmepfannen als Bettwärmer ab. 
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Die Protest – Tanten des Thorpe Theaters 

 
Protestiert hatten die Tanten, gemeint sind hiermit die weiblichen Mitglieder 
des Thorpe Theaters, schon länger und zwar gegen die     “ männerlastigen“ 
Stücke in den letzten Spielzeiten. Es gibt auch nun mal mehr Komödien mit 
einer männerdominierenden Seite. 
Aber dieses mal hatte der Protest der Protest – Tanten Erfolg. Unser 
Regisseur fand eine Komödie mit dem Titel: Die Protest - Tanten. 
Endlich einmal ein Stück in dem die Schauspielerinnen so richtig auf die 
Männer herunter sehen können. 
Nun ja, das Stück erschien zwar etwas frivol, aber wir haben uns doch 
entschlossen, es zu spielen.  
Und der Erfolg gab uns recht, die Zuschauer waren begeistert. Das Lachen 
und der Szenenapplaus waren, auch hinter der Bühne, nicht zu überhören.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Iris Malinowski als Veronika Jäger u. Wolfgang Schulz als Horst Hansen 
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Auch der neue Verkaufsmodus der Eintrittskarten war ein voller Erfolg. Am 
17. Juli wurden in der Scheune die Karten angeboten. Alle mussten sich 
anstellen, selbst die Mitglieder der Theatergruppe standen in der Schlange. 
Innerhalb von nur zweieinhalb Stunden waren alle sieben Vorstellungen 
ausverkauft. Also liebe zukünftige Theaterbesucher, auch im nächsten Jahr 
wird es am Sonntag vor den Sommerferien wieder einen Termin geben, an 
dem die Karten in der Museumsscheune angeboten werden. Bitte achten sie 
auf die Ankündigungen in der Presse, im Frühjahrs Thorpe Blättchen, in den 
Schaukästen des EHV`s und auf der Homepage des EHV`s. 
Nicht von Erfolg gekrönt war der Versuch die Beschallung des 
Zuschauerraums mittels Mikrofon und Lautsprecher zu verbessern. Selbst 
ein angereister Profi fand keine bezahlbare Lösung. Also müssen die 
Schauspieler auch weiterhin versuchen, möglichst laut zu sprechen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle Mitglieder des Thorpe Theaters beim Schlussapplaus 

 
An dieser Stelle nochmals den herzlichsten Dank der Schauspieler/innen an 
all jene, die nicht auf diesem Bild sind. Die vielen fleißigen Helfer, u.a. die 
Kulissenbauer und  vor allen denjenigen, die bei wirklich kalten 
Temperaturen den Speise- und Getränkeverkauf tätigten.   
Auf Wiedersehen, bis zum nächsten Oktober. 



 

  

  

 

 

  

KFZ Meister 
 
Hattinger Straße 182 
44795 Bochum 
Tel.: 0234 / 5 88 67 47 
FAX: 0234 / 5 88 67 49 
kfz.giesler@t-online.de 
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Raimund Koch 

Augenoptikermeister 

Im Kattenhagen II 

44869 Bochum 

Tel. 0 23 27 /  7 23 47 

 

KLAMMER & TEAM 
Tischlerei  GmbH     Meisterbetrieb 

Moderne Möbel !?! 
Die Tischlerei Klammer & Team ist Ihr kompe- 
tenter Ansprechpartner in den Bereichen: 
 
*Individual Möbel *Einbruchhemmung 
*Hifi Möbel *Innen-/Aussentüren 
*Sanitärmöbel *Fenster 
*Hebesystemtechnik *Innenausbau 
 

Ruhrstr. 202, 44869 Bochum 
Tel.: 0 23 27 / 7 12 71, FAX: 0 23 27 / 7 22 54 
www.tischlerei-klammer.de 
info@tischlerei-klammer.de 

Das „Kleine“ Gasthaus in unserer Straße, 
in dem das Leben noch lebenswert ist … 

Paul Kleine 
Engelsburger Str. 82 ~ 44869 Bochum 

Telefon 02327 / 7 38 31 

Im Ausschank: 
Fiege Pils, Rothaus Pils 

Frankenheim Alt und Bitburger „frei“ 

Öffnungszeiten: 
Täglich von 16.00 bis 01.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 

Thomas Wegener Kfz-Technikermeister 

Verkauf  � Einbau � Instandsetzung 
� Inspektion mit Erhalt der 

Herstellergarantie 
� Kfz-Elektrik-Service alle Fabrikate 
� AU und HUH* 
� Computerachsvermessung 
� Bremsentest 
� Standheizung 
� Unfallschadenbeseitigung 
� Klimaanlagen � Klimatechnik 
� Smart-repair bei kleinen Lackschäden 
� Freisprechanlagen 

Wegener Bosch Service 
Ruhrstraße 207 � 44869 Bochum 
Tel. (0 23 27) 9 94 72-0 ���� Fax (0 23 27) 9 94 72-29 

info@wegener-bosch-service.de 

* (HU nach §29 STVZo durchgeführt durch 
externe Prüfingenieure der amtl. 
anerkannten Überwachungsorganisation) 

Am Thie 3c 
44869 Bochum/Eppendorf 
Tel.: 0 23 27 / 789 644   
Fax: 0 23 27/ 79 302 
e Mail: kontakt@blumen-koenig.de 
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Am Thie 21 

44869 Bochum 

Tel.: 0 23 27 / 7 21 55 

Lotto - Tabak - Schulbedarf 

Papeterie 

G
e
b
e
l 
&
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b
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S a n i t ä r  –  H e i z u n g  
Kundendienst 
 
Gebel & Stawski GmbH 
 
Gas- u. Wasserinstallationen 
Heizungs - und Lüftungsbau 
 
Achtermannstr. 9 
44866 Bochum-Wattenscheid 

Tel.: 02327 / 88 11 2, Fax: 02327 / 8 29 41 

 

Eppendorfer Reiseladen 
Norbert Fox 
Am Thie 21 

44869 Bochum 
Tel.: 0 23 27 / 7 21 55 

--------T A X I-------- 

              Fischer 
Ihr familiäres, freundliches 

Taxiunternehmen 

in Eppendorf  

0 23 27 / 777 62  

---------------------------------- 
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B  e  s  t  a  t  t  u  n  g  e  n 

Grusemann 
Beratung und Erledigung der Formalitäten in allen 

Bestattungsangelegenheiten, Hausbesuche in allen Stadtteilen 
„Eigene Verabschiedungsräume“ 

 44869 Bo.-Eppendorf, Munscheider Str. 15 

 44869 Bo.-Höntrop, Alte Post 10 Tel. 71180 

B u c h h a n d l u n g  N a p p  O H G 

Mirhoff & Fischer 
Im Kattenhagen 14 - 44869 Bochum-Wattenscheid 

Telefon (0 23 27) 30 69 85,  
mail: buchhandlung-napp.fischer@t-online.de 

-freundlicher Service- 
-kompetente Beratung- 

-Bestellung sämtlicher lieferbarer Bücher- Ihre  
Buchhandlung in Eppendorf 

Dennis MussmacherDennis MussmacherDennis MussmacherDennis Mussmacher    75 Jahre 

Friseure Mittwoch + Donnerstag 

Mehr Friseur in Eppendorf nach Terminabsprache 
 Öffnungszeiten 

Am Thie 29 Tel.: 02327/73344 Dienstag – Freitag 9 – 18 Uhr 

44869 Bochum www.m-friseure.de Samstag 9 – 14 Uhr 
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Wattenscheid - Eppendorf, Am Thie 9, Tel.: 79 03 70 

LENK 
 

6 x in Bochum 
und Wattenscheid 

Frisch und freundlich. 
Immer in Ihrer Nähe! 

Hast du Hunger, doch keine Zeit? 
Das Pizza-Taxi steht bereit! 

 

D E V K 
Versicherungen 
Schmidt  &  Süs 
Am Hunnepoth 6 
44869 Bochum 

Tel. : 02327-903310 

Petra Linka 
Malermeisterin 
Ausführung sämtl. 
Malerarbeiten 

Elsa-Brändström-Str. 115 
44869 Bochum 
Tel.: 02327 / 73698 
Mobil: 0162 / 4503645 
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Gardinenanfertigung 
 
Sonnenschutz 
 
Bodenbeläge, Teppiche 
 
Insektenschutz 
 
eigene Polsterei 

Christoph Tekautschitz 
Raumausstattermeister 
Elsa-Brändström-Straße 132 
44869 Bochum (Wattenscheid-Eppendorf) 
Tel.: 02327 / 306954 o. 0172-2696998 
FAX: 02327 / 306955 
www.dekonzept.de 
info@dekonzept.de 

Möbel und Einrichtungen 

Gleitschiebetüren 

Zimmertüren 

Lack-, Spanndecken 

Im Kattenhagen 10 
44869 Bochum-Wat. 
Tel.: 02327 / 83 87 7-4 

www.frei-tischlermeister.de 
info@frei-tischlermeister.de 

 

Qualität vom 
Tischlermeister 

Blumen Städtler 
im Herzen Eppendorfs 

Am Thie 3 a 
44869 Bochum -  

Eppendorf 
Telefon: 0 23 27 / 97 90 44 
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Schützenstraße 228 
44869 Bochum 
 

Tel.: 02327/9747090 
Fax: 02327/9747091 
Mail: info@cf-elektro-klima.de 

ELEKTROTECHNIK 
KLIMATECHNIK 

Christian Fettkötter 

 Schöne Gärten Schöne Gärten Schöne Gärten Schöne Gärten •••• Neuanlagen  Neuanlagen  Neuanlagen  Neuanlagen •••• Umgestaltung  Umgestaltung  Umgestaltung  Umgestaltung •••• Pflege Pflege Pflege Pflege    

    Bodo StriederBodo StriederBodo StriederBodo Strieder    
    GartenGartenGartenGarten---- und Landschaftsbau GmbH und Landschaftsbau GmbH und Landschaftsbau GmbH und Landschaftsbau GmbH    
    Ruhrstraße 29 Ruhrstraße 29 Ruhrstraße 29 Ruhrstraße 29 •••• 44869 Bochum (Eppendorf) 44869 Bochum (Eppendorf) 44869 Bochum (Eppendorf) 44869 Bochum (Eppendorf)    

    Telefon (023Telefon (023Telefon (023Telefon (02327) 73530 27) 73530 27) 73530 27) 73530 •••• Telefax (02327) 780213 Telefax (02327) 780213 Telefax (02327) 780213 Telefax (02327) 780213    
    Seit 1872Seit 1872Seit 1872Seit 1872    EEEE----Mail: galabau.strieder@cityweb.deMail: galabau.strieder@cityweb.deMail: galabau.strieder@cityweb.deMail: galabau.strieder@cityweb.de    
 

Hattingen: Kirchplatz 
Essen: Kennedyplatz Stand Nr. 31 
Dortmund: Kleppingstraße/Ostenhellweg 
Oberhausen: Centro Promenade 
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Rückblick Oldienacht 
 
Am 6. August fand die 6.Oldienacht in der Museumsscheune statt. Der 
Kartenverkauf  war innerhalb kurzer Zeit beendet,  die Scheune wieder 
ausverkauft und die Stimmung hervorragend. Die Mitglieder des Thorpe 
Theaters hatten im Showteil die Playbackauftritte von Nena, Penny McLean 
sowie Sonny & Cher Auf die Bühne gebracht. Das Publikum war auch 
diesmal wieder begeistert. Musikwünsche, um in Erinnerungen zu 
schwelgen und natürlich auch zu tanzen, wurden von den Besuchern in 
vielfältiger Weise angefragt und auch erfüllt.  
 

                   
 
 
Jahresrückblick 

Das Jahr 2011 kann als ein besonderes Jahr angesehen werden. Der 
Eppendorfer Heimatverein begann im Mai mit seinem 3. und wohl auch 
letzten Bauabschnitt, dem Backspeicher. Der zweitägige Aufbau des 
Fachwerkes kann auf unserer Homepage im Zeitraffer bewundert werden. 
Der Stiftung der Sparkasse gebührt auch hier nochmals ein herzliches 
Dankeschön, denn Sie hat, wie bei der Scheune und dem Wohnhaus auch 
beim Backspeicher uns  mit einer großzügigen Spende für die Dachdeckung 
geholfen.  Wie in den vergangenen Jahren, so war auch das diesjährige 
Osterfeuer ein Erfolg. Bedingt durch den schon im April beginnenden 
„Sommer“ war der „Haufen der gesammelten Tannenbäume“  so trocken, 
dass das Osterfeuer innerhalb kürzester Zeit abgebrannt war.  
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Weil Ostern in diesem Jahr so spät war, folgte unser Frühlingsfest mit 
seinen über 2000 zu verschenkenden Tulpen schon eine Woche nach dem 
Osterfeuer. Hier danken wir nochmals allen Helfern für die kurzfristige und 
tatkräftige Unterstützung. Anfang August folgte die oben beschriebene 
Oldienacht. Mitte August konnten wir, dank der Zustimmung des 
Landwirtes, Herr Appelbaum und der Stadt Bochum, auf dem bekannten 
Acker wieder unser zweitägiges Drachenfest feiern. Die Moderation 
übernahmen traditionell  die Mitglieder des Drachenvereins „Höhenwahn“. 
In 2010 fand am ehemaligen Wetterschacht 3 der Zeche Engelsburg das so 
genannte Schachtzeichenfest statt. Der großartige Erfolg ließ die 
Verantwortlichen, allen voran die VBW,  zu der Überzeugung kommen: 
„Dieses Fest bedarf der Wiederholung“. Im September wurde nun das 
„Ballonfest“ mit den bekannten Vereinen und Verbänden gefeiert. Die 
Anwohner der Altentagesstätte waren wieder hellauf begeistert. Es ist 
geplant, das Ballonfest im Abstand von 2 Jahren durchzuführen. Nachdem 
das Ballonfest abgeschlossen war, richteten sich alle Aktivitäten auf die im 
Oktober stattfindenden Theateraufführungen. Der in diesem Jahr erstmalig 
durchgeführte Theaterkartenverkauf an einem Sonntag war ein voller Erfolg 
und wird auch in 2012 in gleicher Form erfolgen. Der genaue Termin wird 
im Frühjahrs Thorpe-Blättchen sowie in der Presse und in unseren 
Schaukästen bekannt gegeben. Unerwähnt darf aber nicht bleiben, dass die 
Bauarbeiten am Backspeicher, trotz der vielen Veranstaltungen, 
weitergeführt wurden und werden. Wie bekannt, soll die Fertigstellung 
spätestens zum  25 jährigen Jubiläum des EHV erfolgen. Nach den 
Theateraufführungen werden zur 9. Scheunenkulturnacht erneut die 
„Spielkinder“ mit ihrem neuen Programm, im November erwartet. Den 
Abschluss der Veranstaltungen/Aktivitäten bildet wie in jedem Jahr der 
Thorpe Weihnachtsmarkt am 1. Advent mit Krippenspiel und Nikolaus. 
Zum Schluss sei noch erwähnt, dass die Museumsöffnungen auch in 2012  
2x im Monat stattfinden. Die genauen Termine finden Sie in unserer 
Homepage oder in den Schaukästen des EHV`s. 
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Ein Blick zurück 

 

3.  
Wattenscheid, Heimat am Hellweg. 

(Im Stadtarchiv Wattenscheids von 1951 gestöbert) 
In der Statistik 

Die Zahlen der Statistik sind nicht tot. Sie leben, wenn man sie richtig liest. 
Nüchtern steht da geschrieben: 
 
Fläche:   23,9 qkm = 2 390 ha 
Bevölkerung:   68 124 am 1. Juli 1951 
davon:    32 785 männlich, 35 339 weiblich, 5 402 Flüchtlinge. 
 
Von der Gesamtzahl sind: 
   30 765 ev.,  33 495 kath.,  3 864 andersgläubig 
 
Die Bevölkerungsdichte beträgt: 
   2 840 Personen je qkm. 
 
Von der Gesamtfläche waren im Jahr 1950: 
   1 296 ha landwirtschaftliche Nutzfläche, 
   1 094 ha übrige Fläche, 
        296 ha bebaut. 
Die Zahl der Haushaltungen beträgt gegenwärtig:   22 600 
An Wohnungen stehen zur Verfügung:    16 300 
Diese Wohnungen haben insgesamt Räume:   48 600 
Von den Wohnungen sind Behelfs- oder Notwohnungen:       ca. 4 000 
Von den Bewohnern waren beschäftigt:    21 000 Pers. 
Davon im Bergbau:         7 900 Pers. 
In der Industrie:         2 300 Pers. 
Zahl der Geburten in 1950:           785 
Zahl der Sterbefälle:            597 
Zahl der Eheschließungen:           820 
Kriegsverluste insgesamt:        2 180 
Vermisste:          1 510 
Im Jahr 1950 kamen auf jeden Haushalt: (1800 = 6,2 Pers.)         3,1 Pers. 
Die Geburtenziffer betrug 1950: (1900= 36,5 je tausend Einw.)  12,1 
Der Geburtenüberschuss betrug 1950:      188         
 

 (Ein Blick zurück wird fortgesetzt, bitte warten.) 
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Der 3. Bauabschnitt 

 
Unser Backspeicher 

Unser Backspeicher hat jetzt sein Gesicht erhalten. Fenster und Türen sind 
eingebaut. Ein wenig Kosmetik fehlt zwar noch, aber das Bild ist schon 
komplett. 
 
 

 
  
Rechts: Doppeltür (ehemals Neukämper) und Fenster zur Backstube. 
 
Links: Eingangstür zur Werkstatt mit Treppe zum Speicher im 
Obergeschoss. 
 
Ganz rechts: Verbindungsgang zwischen der Remise und dem Backspeicher. 
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In eigener Sache 

 
Erfolgreich verlief die Abgabe des Obstes von der Streuobstwiese des 
EHV. Zahlreiche Eppendorfer haben sich an den acht Abgabeterminen am 
Heimatmuseum eingefunden um das naturbelassene Obst mitzunehmen.  
Leider mussten wir auch feststellen, dass es Leute gibt, die sich selbst 
versorgt haben. Es ist nicht zu verstehen, dass man Zäune übersteigt oder 
zerstört um Obst zu stehlen, das man auch ohne Überschreiten der Gesetze, 
bekommen kann. Hierdurch entstehen Schäden und Kosten, die der EHV zu 
tragen hat. 
Gesucht werden auch wie immer Männer und Frauen, gerne auch jüngere, 
die sich für das Theaterspielen interessieren. Nach Abschluss der 
erfolgreichen Saison, wie immer in den letzten Jahren waren alle 
Vorstellungen ausverkauft, beginnt im Januar 2012 die Suche nach einem 
neuen Stück. Zu diesem Zeitpunkt muss dann auch die Anzahlt der zur 
Verfügung stehenden Mitspieler feststehen. Wer sich also für „Die Bretter 
die die Welt bedeuten“ begeistern kann sollte sich bei Dieter Mußmacher 
Tel. 02327- 74950 oder 02327-73344 schnellstens melden.  
Jubiläum: Im Jahr 2013 wird der Eppendorfer Heimatverein e.V. 25 Jahre 
alt. Um dieses Jubiläum gebührend zu begehen, wurde ein Ausschuss 
gebildet, der sich um die Organisation kümmert. Anregungen und 
Vorschläge für dieses Fest können bei Wolfgang Schulz unter der Tel. Nr. 
Wat. 75563 abgegeben werden und sind jederzeit willkommen. Wer aktiv in 
diesem Ausschuss mitarbeiten möchte, sollte sich ebenfalls melden. 
Beiträge: Der Eppendorfer Heimatverein möchte nach und nach die 
Bezahlung der Mitgliedsbeiträge von Barzahlung auf Einzug per Lastschrift 
oder per Dauerauftrag verändern. Dies hat auch eine erhebliche Entlastung 
unserer „Hauskassiererin“ zur Folge. Wir würden uns freuen, wenn viele 
Mitglieder diese Änderung vornehmen.  

 
Im nächsten Thorpe Blättchen berichten u.a. über: 

 Jahresveranstaltungskalender Eppendorfer Vereine 
    Einladung zur Jahreshauptversammlung 

       Nachrichten aus Eppendorf 
    In eigner Sache 

    Neues aus unserem Museum 
      Rezepte und Rezepturen 

    Nachlese Scheunenkulturnacht 
                             Nachlese Thorpe Weihnachtsmarkt 
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„Petersilie Suppenkraut, was wächst in unserem Bauerngarten?“ 
 

Salbei 
 

                                                                                                           
Blätter von frischem Salbei                                                              Salvia africana-lutea 
 
Die Gattung Salvia ist weltweit verbreitet. Es gibt etwa 1000 Arten.  
Salbei ist meist eine zweijährig bis ausdauernde krautige Pflanze sogar in 
Strauchform. Sie duftet sehr aromatisch.  
Der lateinische Name Salvia deutet auf dessen Heilkraft hin. Salbei war 
bereits im Altertum bekannt und wurde von Mönchen über die Alpen 
gebracht. Durch den hohen Anteil an ätherischen Ölen gibt es unter-
schiedliche Verwendungen.  
So wird der echte Salbei (Salbei officialis) einerseits als Küchengewürz und 
anderseits auch in der Heilkunde verwendet, etwa bei Halsschmerzen als 
Kräutertee oder gegen übermäßiges Schwitzen. Außerdem soll Salbei auch 
bei Magen- und Darmschmerzen Linderung verschaffen z.B. nach einer 
Antibiotika Therapie.  
Carnosolsäuren dieser Pflanzen besitzen eine antimikrobielle und che-
moprotektive Wirkung gegen Kazinogene.  
Eine Heilwirkung von Inhaltsstoffen des Salbeis wurde 2008 am Deutschen 
Krebsforschungszentrum in Heidelberg bestätigt. 

 

Salbei ist eine 
Pflanzengattung aus 

der Familie der 
Lippenblütler 
(Lamiaceae) 
Der Name 

(Lateinisch: salvare-
heilen) bezieht sich 
aber auch auf den 
für Küche und 

Medizin wichtigen 
Küchen- und 
Medizinsalbei. 
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Aus dem 

Alten Eppendorfer Kochbuch 

 
 

 
Das Kochbuch ist zu beziehen über den  

Eppendorfer Heimatverein e. V. Zum Preis von 20 € 
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Wir wünschen allen Mitgliedern, allen Freunden, Gönnern,  Inserenten, 

Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und 

erfolgreiches Jahr 2012. 
Der Vorstand 

 
Wir wünschen uns, dass unsere Leser auch im nächsten Jahr zufrieden 

mit "Ihrem Thorpe- Blättchen" sind. 
Die Redaktion 
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Aufnahme Frühjahr 2011 
Eppendorf Denkmal „Am Thie“ mit der Friedenseiche 

 


